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Triplets aus Rein- und Mischbeständen als 
Datenbasis: Beispiel Zwiesel 111/3,4,5
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1 Mischung und Produktivität auf Bestandesebene

2 Mischung und Kronenmorphologie

3 Zuwachseffizienz auf Baumebene
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Analyse der Interaktionen zwischen Baumarten in 
Mischbeständen



1 Kreuzdiagramme für die Analyse von 
Mischungseffekten auf die Bestandesproduktivität

___________________________________________________________________________
Harper J L (1977), Population biology of plants, Academic Press, London, 277-304
Kelty M J (1992) Comparative productivity of monocultures and mixed stands, Kluwer Acad. Publishers 
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120 %
+ 1.50 t ha-1 yr-1

1 Produktivität von Eiche und Buche im Rein- und 
Mischbestand

124 % 117 %

___________________________________________________________________________
Pretzsch et al. (2010, 2013); Forrester et al. (2006, 2007)



122 %
+ 1.22 t ha-1 yr-1

1 Produktivität von Fichte und Buche im Rein- und 
Mischbestand

115 % 146 %

_________________________________________________________________________________________________
Forrester et al. (2006, 2007); Knoke, Ammer et al. (2008); von Lüpke und Spellmann (1997, 1999); Pretzsch et al. 2010)



1 Mehrzuwachs im Misch- im Vergleich zum Rein-
bestand: Fichte, Tanne, Kiefer, Buche und Eiche
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Pretzsch et al. (2013) Mischung und Produktivität von Waldbeständen. Ergebnisse langfristiger ertragskundlicher
Versuche, AFJZ, 184 Jg. 
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• Mehrzuwachs in Mischbeständen liegt bei 20-30 %
• Deutliche Effekte schon bei geringen Mischanteilen
• Durchweg hoher Beitrag durch die Buche



2 Überschirmungsgrad und Schirmflächensumme
in Rein- und Mischbeständen



2 Kronenexpansion der Buche in Mischbeständen
gegenüber dem Reinbestand

____________________________________________________________________________________________International 
Kurth (1994, 2012); Kurth und Sloboda (1997); Sloboda (1984)



2 Unterschiedliche Kronenallometrie im Misch-
gegenüber dem Reinbestand

____________________________________________________________________________________________
Bolte, Rahmann, Kuhr, Pogoda, Murach, von Gadow (2004); Sprauer, Schmidt, Nagel (2003)



2 Unterschiedliche Kronenallometrie im Misch-
gegenüber dem Reinbestand

• Mischung steigert die Schirmflächensumme
• Buchenkronen sind im Reinbestand maximal 

eingeengt und vergrößern sich in Mischung
• Fichte und Buche sind komplementär und 

gewinnen in Mischung an Kronengröße

____________________________________________________________________________________________
Bolte, Rahmann, Kuhr, Pogoda, Murach, von Gadow (2004); Sprauer, Schmidt, Nagel (2003)



3 Verhältniszahlen für die Effizienz der Baumkrone

Mittelwerte für 12 Tripletten
(36 plots) aus Fichte und 
Buche in Bayern: 
NOR 811, FRE 813, SON 814

iv/csa

Zuwachs-
effizienz der
Krone

csa/sa

Kronen-
expansion

iv/sa

Zuwachs-
effizienz der
Standfläche
= Produktivität

v/sa

Packungs-
dichte
= Bestandes-
dichte

____________________________________________________________________________________________International
iv Volumenzuwachs (cdm yr-1), csa Kronenschirmfläche (m2), sa Standfläche (m2), v Baumvolumen (m3)



3 Vergleich der Effizienzen im Mischbestand
gegenüber dem Reinbestand für Buche (oben) und 

Fichte (unten)
iv/csa csa/sa iv/sa v/sa



3 Illustration des Verhaltens der Buche im
Mischbestand gegenüber dem Reinbestand

Mischungsreaktion ohne emergentes Verhalten

Steigerung von Dichte, Größe, Dichte & Größe



3 Illustration des Verhaltens der Buche im
Mischbestand gegenüber dem Reinbestand

Mischungsreaktion ohne emergentes Verhalten

Steigerung von Dichte, Größe, Dichte & Größe

• Zuwachssteigerung durch Kronenplastizität
• Dichtesteigerung durch Kronenplastizität
• Erhöhte Ausbeutung oberirdischer Ressourcen 

v.a. bei Buche ohne Nachteile für Fichte



• Hinter den Zuwachsgewinnen auf Baum- und Bestandesebene 
steckt letztlich eine komplementäre, vollständigere Ressourcen-
nutzung durch die kombinierten Arten.

→ Mischung ermöglicht dadurch eine effizientere Flächennutzung.

• Kronenplastizität kann die Lichtnutzung, die Blattfläche und die 
Dichte von Misch- vs. Reinbeständen erhöhen.

→ Mischungseffekte können zum Teil „wegdurchforstet“ werden.

• Plastizität ist ein standortunabhängiger Vorteil der Buche. 
→ Buche dürfte in Mischung immer gewinnen, solange nur Licht und 

nicht bodengebundene Ressourcen limitierend sind. 

Diskussion und Schlussfolgerungen



• Experimente und Transektstudien zur Klärung der Standort-
abhängigkeit von Mischungseffekten.

• Weiterführende Struktur- und Prozessanalysen zum Verständnis von 
Mischungsreaktionen. 

• Integration der aufgedeckten Reaktionsmuster in Erklärungs-
und Prognosemodelle.

Perspektiven
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